
Umfrage zu ChatGPT an Düsseldorfer Schulen

„Hier in Deutschland wird weiter über den auf künstlicher Intelligenz basierenden Chatbot ChatGPT
diskutiert. In Italien bleibt er aus Datenschutzgründen vorerst gesperrt. Hier in Düsseldorf kommt er
aktuell auch immer wieder in Schulen zum Einsatz, allerdings noch eher selten. Das hat eine Umfrage
des Philologenverbands NRW herausgefunden.

Hier wurden knapp 800 Lehrkräfte nach ihren Erfahrungen befragt. 22 Prozent gaben an, Chatbot
ChatGPT im Unterricht zu nutzen. 45 Prozent machen das “noch nicht” und ein Drittel lehnt den
Gebrauch ab. Bei Haus- oder Facharbeiten erlauben etwa 35 Prozent die Verwendung, wenn sie
kenntlich gemacht wird. Die meisten Schulen machen laut der Umfrage keine Vorgaben zur
Verwendung solcher Programme. Der aktuelle Handlungsleitfaden zu Künstlichen Intelligenzen reiche
aktuell nicht aus, so der Philologenverband. Chatbot ChatGPT kann mithilfe Künstlicher Intelligenz
zum Beispiel verschiedene Fragen menschenähnlich beantworten oder Texte übersetzen.

Die Umfrage wurde vom 20. bis 31. März durchgeführt, es beteiligten sich nach Verbandsangaben 755
Personen – darunter waren 88 Prozent an Gymnasien beschäftigt, acht Prozent an Gesamtschulen
und je zwei Prozent an Weiterbildungskollegs oder an anderen Schulformen. 15 Prozent der
Teilnehmenden waren jünger als 35 Jahre, 35 Prozent bis 45 Jahre alt. Bis 55 Jahre alt waren 34
Prozent der Befragten, älter als 55 Jahre waren 16 Prozent.“

Der gesamte Beitrag wurde am Mittwoch, 5. April 2023, bei Antenne Düsseldorf veröffentlicht.

https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https://phv-nrw.de/wp-content/uploads/2023/04/20230323_Umfrage_ChatGPT_finalx.pptx&wdOrigin=BROWSELINK
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/handlungsleitfaden_ki_msb_nrw_230223.pdf
https://www.antenneduesseldorf.de/artikel/umfrage-zum-chatgpt-in-duesseldorfer-schulen-1615900.html

